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Petrus meinte es auch mit der 17. Auflage der Müritz Sail sehr gut. Bei Sonnenschein 
und leichter bis schwacher Brise sowie vereinzelten kleineren Regenschauern fanden 
Veranstalter und Besucher gute Bedingungen für ein erlebnisreiches Event vor.
Die geplanten Programm- und Höhepunkte konnten zur Begeisterung der Gäste weitest-
gehend umgesetzt werden. Leider konnten die Taucher des Marinestützpunktkomman-
dos Warnemünde und die Vertreter der Bundespolizeiinspektion Stralsund mit ihrem 
Informationsstand aus dienstlichen Gründen nicht anreisen. Auch das Flensburger Fly-
bord kam wegen technischer Probleme nicht zum Einsatz. Dieses Event blieb sich als 
Familienfest treu und erlebte durchweg gut gelaunte Besucherströme, die sich bei einem 
ausgesprochen abwechslungsreichen Programm vergnügten. Die Medienpartnerschaft 
von NDR 1-Radio MV und dem Nordmagazin, als unverzichtbare Multiplikatoren, sorg-
te erneut für die überregionale Tragweite dieses maritimen Großereignisses.
Ein herzliches Dankeschön den Bewohnern der Stadt Waren (Müritz) und des Land-
kreises Mecklenburgische Seenplatte, die an der Vorbereitung und Durchführung der 
Müritz Sail beteiligt waren. Nur mit Ihrer Unterstützung war es uns möglich, dieses Event 
zeit- und qualitätsgerecht zu realisieren.
Für die Unterstützung im Jahre 2018 danken wir dem WSA Lauenburg Abz. Waren, der 
Wasserschutzpolizeiinspektion und dem Polizeihauptrevier Waren. Besonders hervor-
heben möchten wir das Engagement der nachfolgend genannten Sponsoren, die durch 
ihren Beitrag die Grundlage für die Gestaltung dieses Events gelegt haben.
Dafür unseren besonders herzlichen Dank.

Sponsoren der Sail:
Stadt Waren (Müritz), Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, NDR 1 Radio MV und 
das Nordmagazin, Müritz Sparkasse, Lübzer Brauerei, WOGEWA Wohnungsbauge-
sellschaft Waren mbH, Stadtwerke Waren GmbH, Warener Wohnungsgenossenschaft 
e. G., REMONDIS Seenplatte Logistik GmbH, Autohaus Brinkmann GmbH, Kuhnle-Tours 
GmbH, Weiße Flotte Müritz GmbH, Müritz Catering Ricardo Musolf, Raiffeisenbank 
Mecklenburger Seenplatte e.G., Marina Im Jaich, Mecklenburger Backstuben GmbH, 
Meyer Getränke GmbH, Opel Autohaus Schlingmann GmbH, Deutsche Vermögens-
beratung Reimo Boese, Müritz Online, EAS Elektro-Anschluss Service GmbH Rostock 
in Kritzmow, Cassens Baustoffe GmbH & Co. KG, Mecklenburger Metallguss, Fische-
rei Müritz-Plau GmbH, TyreXpert Reifen + Autoservice, Müritz Milch GmbH, Warener 
Schifffahrtsgesellschaft mbH, Asmus Augenoptik, A+G Gerüstbau GmbH, Müritz Mari-
na, Hotel „Kleines Meer“, Camping- und Wohnmobilpark Kamerun, Müritzeum, Klem-
mer-Verlag, Fahrradverleih & Pannenservice Mario + Petra Kuntzsch, Gasthof „Wirts-
haus zur Eibe“, Edeka-Märkte Ingolf Schubert, Camping- und Wohnmobilpark Kamerun

Die 18. Müritz Sail könnte im Zeitraum vom 16. - 19. Mai 2019 durchgeführt werden.

Ein Macher geht aus Altersgründen von Bord
Wolfgang, Eckhard Steder verabschiedet und bedankt sich bei allen Bürgern, die die 
Müritz Sail unterstützt, begleitet und an der Gestaltung mitgewirkt haben.
Herzlichen Dank für die jahrelange tolle Zusammenarbeit. Ich wünsche Ihnen und dieser 
Veranstaltung weiterhin gutes Gelingen.

Müritz Sail 2018 - Danke für die Unterstützung
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Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Samstag geschlossen

FerienLeseLust Mecklenburg-Vorpommern  
in der Stadtbibliothek Waren (Müritz)
So funktioniert das Projekt:
Leseinteressierte Schüler der 4. – 6. Klassen melden sich in ihrer 
Bibliothek zur Teilnahme am Projekt an. Die Anmeldung ist kos-
tenlos. Während der Sommerferien lesen die Schüler ihre Lieb-
lingsbücher aus einem exklusiven Angebot aktueller Kinder- und 
Jugendbücher. Dabei soll durch leichte Sommerlektüre die Lust am 
Lesen und durch den Nachweis der Lektüre im Abfragegespräch 
das Textverständnis gefördert werden. Die erfolgreich gelesenen 
Bücher werden durch einen Eintrag in ein Leselogbuch bestätigt. 
Nach den Sommerferien erhalten die Kinder auf einer Abschluss-
party ein Lesezertifikat. Die Urkunde gibt es schon für ein erfolg-
reich gelesenes Buch.
Unsere Termine:
Anmeldung/Start der Ausleihe: Am 27.06.2018 um 10:00 Uhr in 
der Stadtbibliothek Waren
(Auch in den Ferien möglich!)
Abgabe der Logbücher bis: 24.08.2018
Abschlussparty: Am 05.09.2018 um 15:00 Uhr in der Stadtbib-
liothek Waren
Wir freuen uns auf viele lesefreudige Ferienkinder!

Termine für die nächsten Sitzungen  
der Ausschüsse der Stadtvertretung
Umweltausschuss 04. Juni 2018
Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 05. Juni 2018
Finanz- und Grundstücksausschuss 06. Juni 2018
Rechnungsprüfungsausschuss 07. Juni 2018
Stadtentwicklungsausschuss 12. Juni 2018
Hauptausschuss 14. Juni 2018
Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue 
Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den Schaukästen:
•	 Rathaus, Neuer Markt 1,
•	 Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sitzungen 
zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den Menüpunkt 
(Button) Bürgerinformationssystem.

EINWOHNERSPRECHSTUNDE  
des Präsidiums der Stadtvertretung
Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums der 
Stadtvertretung findet statt
am Donnerstag, 14.06.2018
von 17:00 bis 18:00 Uhr
im Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus

Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht die 
Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzutragen.
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung Herr René 
Drühl oder ein Mitglied des Präsidiums zur Verfügung stehen.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

„Bundesfreiwilligendienstler“ gesucht
Für die Teilnahme am Bundesfreiwilligendienst (BFD) in Klink 
sucht der Landschaftspflegeverband „Mecklenburger Endmorä-
ne“ e. V. Interessenten. Der gemeinnützige Verein setzt Projekte 
im Natur- und Umweltschutz um. Dazu zählen Holzungs- oder 
Mäharbeiten an geschützten Biotopen, aber auch die Anlage 
oder Instandsetzung von Naturlehrpfaden. Der Dienstbeginn ist 
an Stellenkontingente gebunden, die vom Bundesamt für Familie 
und zivilgesellschaftliche Aufgaben für Juli und August freigege-
ben werden können. Wer Interesse hat, für 1 Jahr bei 23 Wo-

Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes „Müritz“
Der Wasser- und Bodenverband „Müritz“ teilt mit, dass in der 
Zeit vom 16. Juli bis 16. Dezember 2018 Unterhaltungsarbeiten 
an den Gewässern zweiter Ordnung im Verbandsgebiet durchge-
führt werden.
Entsprechend der Satzung des Verbandes sind die Verrichtung 
dieser Arbeiten und die Benutzung der Ufergrundstücke zu  
dulden.
Die Nutzer der Flächen an den entsprechenden Gewässern ha-
ben alles zu unterlassen, was die Durchführung dieser Arbeiten 
erschwert.

chenstunden diesen Freiwilligendienst abzuleisten, kontaktiert 
den Verein unter 039934 899645 oder schickt eine Kurzbewer-
bung an: Landschaftspflegeverband „Mecklenburger Endmorä-
ne“ e. V., Torgelower Straße 14, 17192 Neu Schloen. Interes-
sierte Personen über 27 Jahre, auch Rentner, nicht Berufstätige 
oder Arbeitssuchende, die sich fit für körperliche Arbeit in der 
Natur fühlen, sind gerne willkommen. Monatlich wird ein soge-
nanntes Taschengeld in Höhe von 200,- € gezahlt, das auch bei 
ALG II anrechnungsfrei ist. Der Einsatz würde in Klink erfolgen.

Zäune, Begrenzungen und andere Hindernisse sind für diesen 
Zeitraum aus dem Unterhaltungsbereich zu entfernen.
Soweit es mit der Flächennutzung zu vereinbaren ist, sollte der 
Randstreifen vorher abgeerntet werden.
Die örtlichen Termine sind beim Wasser- und Bodenverband „Mü-
ritz“, Mirower Str. 18a 17207 Röbel, Telefon 039931 55691 zu 
erfahren.

W. Gallinat
Geschäftsführer
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Amt für Bau, Umwelt und  
Wirtschaftsförderung
SG Planung/Wirtschaftsförderung/Tourismus
Bebauungsplan Nr. 24 A „Papenberg II. Baustufe“ der 
Stadt Waren (Müritz)
Das Verfahren zum Bebauungsplan Nr. 24 A „Papenberg II. Bau-
stufe“ beschäftigt uns schon seit geraumer Zeit. Nachdem ein 
städtebaulicher Entwurf erarbeitet wurde, konnte dieser in einer 
vielbesuchten Bürgerinformation am 13. September 2017 öffent-
lich vorgestellt werden. Im Dezember 2017 wurde dann die früh-
zeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange durchgeführt. Derzeit werden auf Grund der eingegan-
genen Stellungnahmen weitere Gutachten erstellt und der Entwurf 
angepasst. Danach kann der zulässige Eingriff ermittelt und der 
notwendige Ausgleich festgesetzt werden. Als nächstes wird dann 
der Bebauungsplan für den Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
vorbereitet. Damit haben alle Interessierten Gelegenheit, den Ent-
wurf einen Monat lang einzusehen und ihre Hinweise abzuge-
ben. Die Veröffentlichung für die öffentliche Auslegung erfolgt im 
Warener Wochenblatt und auf der Internetseite der Stadt. Auch 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
zu diesem Entwurf beteiligt und können ihre Stellungnahme ab-
geben.

Bebauungsplan Nr. 46 B „Bebauung zwischen  
Gievitzer Straße und Heinrich-Seidel-Straße“ der Stadt 
Waren (Müritz)
Nachdem im Mai 2017 der Aufstellungsbeschluss gefasst wurde, 
wurde ein erster Entwurf durch die Investoren erarbeitet und in 
der Stadtverwaltung abgestimmt. In der Zwischenzeit fanden eine 
Überarbeitung des Entwurfs und die Abstimmung mit der Stadtver-
waltung statt, auch die notwendigen Gutachten wurden erstellt. 
Nun kann der Bebauungsplan für den Entwurfs- und Auslegungs-
beschluss vorbereitet werden. Parallel wird mit den Investoren der 
städtebauliche Vertrag erarbeitet.

Eröffnung einer Schokoladenmanufaktur in der  
Langen Straße
Seit 29.05.2018 ist die Warener Innenstadt um eine Besonderheit 
reicher. In der Langen Straße siedelte sich mit Unterstützung der 
Warener Wirtschaftsförderung das erste Ladengeschäft der Ros-
tocker Schokoladenmanufaktur Kilian & Close an. Bürgermeister 
Norbert Möller begrüßte die Inhaber Iveta Kilianova und Ciaran 
Sean Close bei der Eröffnung und machte sich ein Bild von der 
Herstellung der fair gehandelten Bioschokoladen. Durch eine gro-
ße Scheibe hinter dem Verkaufstresen kann den Inhabern bei der 
Herstellung der handgemachten Pralinen und Schokoladentafeln 
zugeschaut werden. „Der Manufakturcharakter und der Vertrieb 
handgemachter hochwertiger Genussmittel sichert langfristig die 
Attraktivität der Innenstadt. Von ihrer Erfahrung als Zulieferer wird 
allerdings auch die örtliche Gastronomie und Hotellerie profitie-
ren.“, erhofft sich Bürgermeister Möller. Mit einem Lastenrad sollen 
die Produkte vor Ort ausgeliefert werden. Auch wird bereits mit 
dem örtlichen Salz der Warener Heilsole experimentiert. „Eine 
Schokolade mit unserem Salz würde auch dem Heilbadstandort 
mehr Sichtbarkeit verleihen“, freut sich der Bürgermeister und 
wünschte einen erfolgreichen Start in Waren (Müritz).

Gastgeber- und Gästeinfo zu MÜRITZ RUNDUM nun 
auf Stadtwebseite verfügbar
Seit 01.04.2018 läuft das Projekt „MÜRITZ RUNDUM“ in den  
4 Projektgemeinden Klink, Rechlin, Röbel/Müritz und Waren (Mü-
ritz). Die Entwicklungen der Nutzerzahlen zeigen bisher einen 
sehr positiven Trend, was auf ein erfolgreiche erste „Hochsaison“ 
hoffen lässt. Allerdings ist es weiterhin wichtig, Gastgebern und 
Gästen so viele Informationen zum Projekt wie möglich zur Ver-
fügung zu stellen. Aus diesem Grunde ist nun jeweils eine Infor-
mation für Gastgeber und Gäste auf der Internetseite der Stadt 
Waren (Müritz) zu finden. Unter http://www.waren-mueritz.de/
de/buergerservice-verwaltung/was-erledige-ich-wo/kurabgabe/ 
steht ihnen ein Infoblatt für die Gäste und ein Merkblatt zur Hand-
habe der Gästekarten für Gastgeber zur Verfügung.

38. Sitzung der Stadtvertretung
Zur 38. Sitzung der Stadtvertretung am 28.05.2018 waren von 
27 Stadtvertreter 25 anwesend.
Folgende Beschlüsse wurden bestätigt:
2018/0745 Schöffenwahl 2019 - 2023
2018/0765 Verlängerung des Optionsvertrages für Flächen im Kur-

gebiet der Flur 41, Gemarkung Waren (Müritz)
2018/0743 Angebotsannahme - Landkreis Mecklenburgische Se-

enplatte zum Breitbandausbau der städtischen Schulen
2018/0741 Verlängerung der Bauverpflichtung gem. § 10 der UR-

Nr. 1193/2013 der Notarin Hansen vom 26.06.2013 
sowie Zustimmung zur Übertragung des Anteils von 
50 % an den Flurstücken 13/2 und 14/2 der Flur 64, 
Gemarkung Waren (Müritz)

Folgende Beschlüsse wurden nicht behandelt:
2018/0738 Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Be-

bauungsplan Nr. 27 F „Aqua-Regia-Park“
2018/0739 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 27 F 

„Aqua Regia Park“ der Stadt Waren (Müritz) Abwä-
gungs- und Satzungsbeschluss

Verwaltungsbericht des Bürgermeisters zur 
38. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt 
Waren (Müritz) am 28. Mai 2018
(es gilt das gesprochene Wort)

Amt für Bürgerdienste
Die diesjährige Müritz-Sail ist ohne nennenswerte Probleme über 
die Bühne gegangen. Aufgrund der hohen Besucherzahlen gab 
es einzelne Beschwerden über falsch parkende Autos und eine 
erschwerte Zufahrt zur Müritzstraße.
Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung, dazu zählen der 
Kindertag der Stadt Waren (Müritz) am 01.06.2018, der Emp-
fang der Hanse Tour Sonnenschein am 29.06.2018 und der dritte 
Bandauftritt „Das große Ding“ der über das Jugendforum organi-
siert wird. Am 2. Juni 2018 findet die diesjährige Versteigerung 
im Parkdeck statt.

Einwohnermeldestelle - Einwohnerzahlen
(Stand per 03.05.2018): 21.305
Zuzüge: 340
Wegzüge: 301
Geburten: 52
Sterbefälle: 112
Fundsachen: 51

Brandschutz
Einsätze: 59

letzte größere Einsätze
Am 13.03.2018 Brand eines 
Elektroverteilers im Müritz-Klinikum
Am 26.03.2018 Wohnhausbrand/Carport 
in Rockow

Ausbildungen : 4
letzte Ausbildung am 21.04.2018
Einsatzübung im Schloßinternat in Torgelow
nächste Ausbildung am 26.05.2018

Personalbestand: 116
Operative Abteilung: 72
Ehrenabteilung: 11
Jugendfeuerwehr: 19
Löschfüchse: 14

Öffentliche Ordnung
Obdachlosenwesen:
Belegung zz. insgesamt 9 Personen
angemeldete gefährliche Hunde: 2
Fundhunde: 4
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Weiterhin wurde jetzt schon die Lieferung weiterer Motive für die 
Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung im Hafenbereich und in 
der Großen Burgstraße beauftragt, um dies inklusive der nötigen 
Vorarbeiten rechtzeitig zum Herbst fertigstellen zu können.
Beauftragt wurde die Lieferung von 22 Aschern in Zigarettenform 
zum Anbau an Abfallbehälter im Bereich der Langen Straße/Neu-
er Markt und im Bereich des Altstadthafens.
Der Stadtbauhof hat im April die Grundreinigung der Fußgän-
gerunterführung Friedensstraße - Güstrower Straße durchgeführt. 
Ebenso wurde eine Grundreinigung des Kugelbrunnens auf dem 
Neuen Markt durchgeführt. Hier sind zukünftig allerdings weitere 
Maßnahmen zur Aufarbeitung nötig.

SG Umwelt/Forsten
Grünanlagen
Zurzeit werden die Vorbereitungen für die Sommerblumen- 
pflanzung getroffen.

Umwelt
Landschaftspflege
Die Landschaftspflege hat mit der Mahd der naturnahen Flächen 
begonnen. Abhängig von den freien personellen Kapazitäten 
wird weiterhin die Baumpflege und Jungbaumpflege durchgeführt.

Lärm
Die Erstellung des Lärmaktionsplanes befindet sich bereits in der 
Endphase. Am 03.05.2018 wurde der Entwurf in der gemein-
samen Sitzung des Stadtentwicklungs- und Umweltausschusses 
vorgestellt. Am 23.05.2018 fand die Bürgerinformationsveran-
staltung statt. Die Anregungen und Hinweise werden im Rahmen 
einer Abwägung im Plan berücksichtigt.
Der überarbeitete Lärmaktionsplan soll nach der Sommerpause 
mit der Empfehlung des Stadtentwicklungs- und Umweltausschus-
ses durch die Stadtvertretung beschlossen werden.
Die vom Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Meck-
lenburg-Vorpommern vorgegebene Frist zur Abgabe des Planes 
am 18.07.2018 kann auf Grund der noch ausstehenden öffentli-
chen Auslegung und deren Einarbeitung in den Plan nicht gehal-
ten werden. Seitens der Stadt Waren (Müritz) wird ein Antrag zur 
Fristverlängerung gestellt.

Spielplätze
Um die Sicherheit der Spielplatzgeräte und deren Standsicher-
heit zu gewährleisten, schreibt die DIN EN 1176 vor, dass einmal 
im Jahr der betriebssichere Zustand der Spielplätze durch einen 
Sachkundigen auf Normkonformität überprüft werden muss. Um 
ein vier - Augen Prinzip gewährleisten zu können, sollte diese Ins-
pektion nicht vom gleichen Personal wie die operative Inspektion 
durchgeführt werden.
Anfang Mai wurde der Auftrag zur Durchführung der Jahreshaup-
tinspektion an den 32 städtischen Spielplätzen erteilt. Gemäß der 
geltenden DIN-Norm werden alle Spielplätze bis Juni umfang-
reich geprüft.

Stadtforst
Forstwirtschaft
Die sich aufgrund der nassen Witterung im letzten Herbst und 
Winter verschobenen Pflege- und Einschlagsmaßnahmen wurden 
nun beendet. Sämtliche durchgeführten Maßnahmen wurden bei 
verhältnismäßig günstigen Witterungs- und Bodenverhältnissen 
abgearbeitet. Dauerhafte Schäden an Wegen und den Waldbö-
den konnten so vollständig vermieden werden. Der Laubholzein-
schlag wurde zwar verzögert aber mit optimalem Ergebnis durch-
geführt. Einen herzlichen Dank an die beteiligten Firmen, die sehr 
versiert und mit Rücksicht auf die Belange eines Erholungswaldes 
gearbeitet haben.
Momentan laufen Arbeiten in der Jungwuchs- und Jungbestands-
pflege. Außerdem werden Wegepflegen im gesamten Stadtwald-
bereich durchgeführt.

Brennholz
Es kann weiterhin an ausgewählten Orten Brennholz im Stadtwald 
geworben werden. Es liegen Laubholzkronen und auch fertiges 
Holz am Weg bereit. Bei Interesse bitte telefonisch unter der 0151 
46715635 beim Stadtförster Herr Strasen melden.

SG Hoch- und Tiefbau
Bereich Hochbau
Grundschule Am Papenberg
Die Rückbaumaßnahmen am Gebäude sind abgeschlossen, so 
dass jetzt die Gründungsarbeiten für den Erweiterungsbau ausge-
führt werden können.
Die Betonierungsarbeiten werden fortlaufend nach Fertigstellung 
der Bewehrungsarbeiten ausgeführt.
Gleichzeitig werden die vorbereitenden Maßnahmen für die 
Brandmeldeanlage und Sprachalarmierungsanlage während des 
Schulbetriebes fortgesetzt.
Neugestaltung der Außenanlagen an der Grundschule Am Pa-
penberg
Nachdem die Bauanlaufberatung mit den beteiligten Firmen 
am 03.05.2018 durchgeführt wurde, ist der Baubeginn auf den 
04.06.2018 festgelegt.
Im ersten Bauabschnitt erfolgt zunächst die Gestaltung der Außen-
anlagen am Hortgebäude.
Mit der Hort- und Schulleitung erfolgten Gespräche, wie die Zu-
wegung zum Hort und die Einschränkungen bei der Nutzung des 
Schulhofes während der Baumaßnahme erfolgen kann.
Die Fertigstellung des ersten Bauabschnittes ist für Mitte August 
2018 geplant.

Bereich Tiefbau
Straßenbeleuchtung
Für die im Jahr 2017 abgeschlossene Umrüstung von 170 Leuch-
ten auf LED-Technik erhielt die Stadt Waren (Müritz) vom Bundes-
ministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit ein 
Zertifikat. Damit wird der Stadt bescheinigt, dass sie mit dieser 
Maßnahme durch die Einsparung von Kohlendioxid zum Klima-
schutz beiträgt.
Im Februar/März 2018 wurde eine öffentliche Ausschreibung für 
die weitere Umrüstung von konventionellen Straßenbeleuchtungs-
anlagen auf LED-Technik durchgeführt. Neben dem Ziel der Ener-
gieeinsparung soll in den Anlagen der Straßenbeleuchtung eine 
Reduzierung der vielen verschiedenen Leuchtentypen und Herstel-
lerfirmen erreicht werden. Dies ist für die Vereinfachung der War-
tung/Instandhaltung, für die Ersatzteilvorhaltung, Programmierung 
u. a. von Vorteil. Ebenso wird ein einheitliches Erscheinungsbild 
für die jeweiligen Stadtbereiche bzgl. der Leuchtentypen ange-
strebt. Bei der Auswahl der neuen Leuchten wurde weitestgehend 
auch darauf geachtet, dass die Abstrahlung möglichst zu 100% 
auf die zu beleuchtende Fläche (Straßen und Wege) gerichtet ist, 
um die sogenannte „Lichtverschmutzung“ zu minimieren. Diese 
würde z. B. durch den Einsatz von „Kugelleuchten“ verstärkt, da 
solche Leuchten in alle Richtungen abstrahlen.
Die Umrüstung betrifft 446 Leuchten im Stadtgebiet. Hier sind fol-
gende Straßen und Bereiche betroffen:
Warendorfer Straße, Zum Mevenbruch, Am Rothengrund, Zu 
den Stadtwerken, Enoch-Zander-Straße, Ernst-Alban-Straße, 
Schwenziner Straße, Eulenstraße bis Lerchenweg, Springer Stra-
ße, Eldenholz inkl. Hasenkamp, Rügeband, Warener Straße, Alt 
Falkenhagen Ausbau, Am Müritzstadion, Am Roebelmann, Am 
Pappelgrund, Siedlungsweg, Am Turnplatz, Am Teschenberg, 
Röbeler Chaussee - Wohngebiet, Fliederweg, Schillerstraße, 
Walther-Rathenau-Straße, Goethestraße, Weg am Festplatz, Am 
Seeufer, Kietz-Grünanlage, Eschenweg, Feldstraße, Weg vom jü-
dischen Friedhof zur Rosa-Luxemburg-Straße.
Mit den Arbeiten wurde die Firma Draewe Elektrotechnik GmbH, 
Penzlin beauftragt.
Die Arbeiten sollen im August 2018 abgeschlossen sein.
Im Zuge der Umrüstung auf LED-Technik sollen, wie schon er-
wähnt, auch die Lichtpunkte im Bereich der Kietzanlage mit LED-
Technik versehen werden. Die zurzeit dort vorhandenen Maste 
sind mit 2,80 m Nennhöhe sehr niedrig und auch schon sehr un-
ansehnlich. Daher sollen diese gegen neue Masten ausgetauscht 
werden, welche mit einer Lichtpunkthöhe von ca. 3,80 m eine 
bessere Ausleuchtung ermöglichen. Weiterhin sind die Masten 
an die Farbe der neuen Leuchten und an die in der Kietzstraße 
und auf der Kietzbrücke angepasst. Damit wird dieser Bereich 
deutlich aufgewertet, was mit der Fertigstellung des Müritzpalais 
einhergeht.
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Nachruf
Mit dem Gefühl tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn 
Walther Preik

Die Persönlichkeit Walther Preik und sein künstlerisches Wirken
werden wir in ehrendem Andenken bewahren.

Den Angehörigen sprechen wir unser Mitgefühl
und unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Stadt Waren (Müritz), Mai 2018

N. Möller
Bürgermeister

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173 2186271
Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe, Hauptamtsleiter
Telefon: 03991 177120
Fax: 03991 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Öffentlichkeitsarbeit
In Zusammenarbeit mit der Feuerwehr wurden wieder Nistkästen 
in Ecktannen angebracht. Ca. 40 Stück wurden vom Landesjagd-
verband und der Fachgruppe Ornithologie „Karl Bartels“ ge-
sponsert und von der Jugendfeuerwehr zusammengebaut und an 
ausgewählten Bäumen angebracht. Tatkräftige Unterstützung kam 
von Vertretern der Fachgruppe (Herr Kremp, Herr Heclau) sowie 
dem Vorsitzenden des Jagdverbandes Müritz, Herr Volker Koch.
Ende Mai finden außerdem wieder 2 Waldolympiaden für die  
4. Klassen aus dem Raum Waren in den Revierteilen Kamerun und 
Ecktannen statt.
Zum Thema „Forstliche Eingriffe im Stadtwald - speziell Specker 
Straße“ wird eine Exkursion mit dem Stadtförster Herrn Arne Stra-
sen durchgeführt. Interessierte Bürger können sich über die er-
folgten Pflegemaßnahmen informieren und direkt im Wald ihre 
Fragen stellen. Der Termin soll Anfang Juni stattfinden und wird 
noch entsprechend veröffentlicht.

Stellenausschreibung
- öffentlich - Waren (Müritz), 16.05.2018

Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum 01.09.2018 eine Stelle als

staatlich anerkannte/r Erzieherin/Erzieher bzw.
Pädagogische Fachkraft

unbefristet mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden 
zu besetzen. Der Einsatz erfolgt in den Hortzentren der Stadt 
Waren (Müritz).

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 die eigenständige pädagogische Bildung und Erziehung 

der Kinder entsprechend dem Kindertagesförderungsge-
setz M-V (KiföG M-V) und der pädagogischen Konzeption 
der Einrichtung,

•	 die Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit den Eltern,
•	 die Planung, Durchführung und Nachbereitung pädagogi-

scher Prozesse.
Erwartet werden von Ihnen
•	 eine Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieherin/Er-

zieher bzw. Heilerziehungspflegerinnen/Heilerziehungs-
pfleger und Heilerzieherinnen/Heilerzieher

•	 entsprechendes Fachwissen im Umgang mit Kindern aller 
Altersstufen (in der Regel 6 bis 11 Jahre)

•	 durchgeführte Module der Bildungskonzeption sind wün-
schenswert (Nachweis beifügen)

•	 Verantwortungsbewusstsein, Selbständigkeit, Aufgeschlos-
senheit, Einsatzbereitschaft, Teamgeist, Flexibilität, Kreati-
vität und Kommunikationsfähigkeit.

Voraussetzung zur Einstellung ist ein aktuelles Erweitertes Füh-
rungszeugnis und ein gültiges Gesundheitszeugnis. Impfungen 
zur Grundimmunisierung (gegen Tetanus und Kinderkrankhei-
ten) sind erwünscht sowie ein aktueller Erste-Hilfe-Nachweis.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 8a TVöD - SuE. Be-
werbungen schwerbehinderter Personen werden bei gleicher 
fachlicher und körperlicher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht er-
stattet werden.
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Ausbildungs- und 
lückenlosem Tätigkeitsnachweis richten Sie bitte bis zum  
15. Juni 2018 an die

Stadt Waren (Müritz)
Personal/ Organisation
Zum Amtsbrink 1
17192 Waren (Müritz).

N. Möller
Bürgermeister
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Müritzeum
06.06.18, 19:30 Uhr, Moor muss nass! - Moore, Klima-
schutz und Paludikultur
Ausstellungseröffnung mit Abendvortrag
Die Ausstellung des Greifswalder Moor Centrums ist bis zum 
31.07.2018 im Müritzeum zu sehen. Wer nach dem Besuch der 
Ausstellung weiter in die Welt der Moore eintauchen möchte, soll-
te sich die Aktionen zur Moorwoche vom 23.06. bis 01.07.2018 
am Kummerower See genauer anschauen.
Unter https://kummerower-see.1000seen.de/moorwoche gibt es 
detaillierte Informationen.

Haus des Gastes

•	 07.06.18, 19:30 Uhr, Turmalin - Theater „Das wahre Leben ist 
doch anders!“ Eine rasante Liebeskomödie frei nach Anton 
Tschechow, ein einzigartiges Ein-Personen-Stück mit Cornelia 
Gutermann-Bauer

•	 15.06.18, 19:30 Uhr, Oper mal anders … „Tosca“ Giacomo 
Puccini Lachen, Weinen und Verstehen mit Richard Vardigans

Informationen und Kartenvorverkauf in der Waren (Müritz) - In-
formation, Telefon 03991 747790 oder über das Reservix Ticket-
portal.

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich 
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 19. Mai - 01. Juni 2018.

zum 70. Geburtstag
Frau Doris Domroese
Frau Eveline Wodarsch
Herrn Wolf-Dieter Ulrich

zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Oehmke
Frau Helga Beardi
Frau Lydia Barner
Herrn Hans-Joachim Melzer
Herrn Horst Leesch

zum 80. Geburtstag
Frau Christa Frindt
Frau Ingrid Neumann
Frau Ingrid Schuster
Frau Ingrid Wegner
Frau Margit Wahlandt
Frau Renate Pinkert
Frau Sigrid Heß

Frau Ursula Neumann
Herrn Günter Kluge
Herrn Hans Kirillow
Herrn Klaus-Dieter Nischik

zum 85. Geburtstag
Frau Annemarie Schenk
Frau Giesela Hamann
Frau Hildegard Kretschmer
Frau Irene Schulz
Herrn Friedemann Sczesny
Herrn Günter Kampe
Herrn Günther Szeskus

zum 90. Geburtstag
Frau Else Röse
Frau Henny Kuka

zum 95. Geburtstag
Frau Eleonore Biko
Frau Gertrud Rosenow

Herzliche Glückwünsche zur 
goldenen Hochzeit

Waltraud und Hinrich Wenk

Herzliche Glückwünsche zur  
diamantenen Hochzeit

Waltraud und Heinrich Müller
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Benefizkonzert für die neuen Glocken  
in der Georgenkirche
Zirka 120 Menschen verschiedener Generationen, die wöchent-
lich in den Chören und Instrumentalkreisen der Georgengemeinde 
proben, gestalten am Sonnabend, dem 9. Juni, um 17 Uhr das 
Benefizkonzert für neue Glocken in der Georgenkirche, denn da-
rin sind sich alle einig: Glocken sind auch in unserer Stadt etwas 
Kostbares. Ihr Klang gibt der Stadt ein akustisches Gesicht, er 
strukturiert den Tag und er macht auf eine andere Dimension in un-
serem Leben aufmerksam. Er erinnert uns daran, dass friedlicher 
Zusammenklang unter uns Menschen möglich ist. 
Zwei Kriege haben die Bronzeglocken aus dem Turm der Geor-
genkirche gefordert. Aus Materialmangel konnten in der Nach-
kriegszeit nur Eisenhartgussglocken angeschafft werden. Doch 
dieses Material wird mit den Jahren porös und das Ende ihrer 
Lebenszeit ist inzwischen absehbar. Dafür, dass die Glocken der 
Georgenkirche weiterhin läuten können, bedarf es neuer Bronze-
glocken. Die Sängerinnen und Sänger des Kinderchores, des Kan-
tatenchores und des Kirchenchores, sowie die Spielerinnen und 
Spieler des Bläser- und Flötenkreises ziehen im Benefizkonzert 
alle Register, um Spenden für die neuen Glocken einzuwerben. 
Unter anderem wird der Teil der Friedensmesse von Karl Jenkins 
erklingen, in dem der Komponist ein Friedensglockengeläut mit 
folgendem Text komponiert hat:
„Läutet hinaus die tausend vergangenen Jahre, Läutet ein tausend 
Jahre Frieden, Läutet hinaus die Dunkelheit des Landes, Läutet ein 
die Gegenwart Christi.“
Der Kinderchor wird die Kantate „Die neue Stadt“ von Dietrich 
Mendt und Herbert Gadsch zur Aufführung bringen. Sie beleuch-
tet, aus welchen Bausteinen eine lebendige Gemeinschaft, in der 
jede und jeder Platz findet, gebaut werden kann. Und natürlich 
singen auch alle zusammen…
Herzliche Einladung zum Benefizkonzert aller Chöre und Instru-
mentalkreise der Georgengemeinde! Der Eintritt ist frei - Spenden 
für die Glocken werden erbeten.

Einladung
Am 16. Juni 2018, um 15:00 Uhr, stellt Herr Dr. Seite sein neues 
Buch „Als der Wind zu Besuch kam“ in der Nossentiner Dorf-
kirche (Gemeinde Silz) vor. Versammelt sind 150 Gedichte von 
1997 bis 2017. Illustriert wurden die Texte mit 21 Bildern von  
Peter Bretschneider. Hierzu gibt es eine Lesung mit Anna Clara 
Neumann, Musik von Marianne Rohr und eine Laudatio wird  
Martin Kothé, Sprecher des Bundespräsidenten Köhler, halten.
Anschließend lädt Herr Dr. Seite zu Schmalzbroten, Wein und 
Wasser ein.

HAUS ACHT, Eingang über Feldstraße
•	 Mittwochs, 15:00 – 16:00 Uhr, Vorschulprojekt, die Kinder erhal-

ten von verschiedenen Kursleitern erste Einblicke in künstlerische 
Ausdrucksformen: Tanzen, Modellieren, Drucken und Malen. 
Die Kosten betragen 100,- pro Kurskind. Die Eltern bekommen 
jeden Monat 80,00 EUR Kitakosten im Vorschuljahr ermäßigt, 
um beispielsweise ihren Kindern solche Projekte ermöglichen 
zu können.

•	 06.06 Eva Maria Kersten/13.06. Claudia Burmeister/20.06. 
Claudia Burmeister/27.06. Cornelia Schnur/04.07. Cornelia 
Schnur

•	 Es sind nur noch wenige Anmeldungen möglich!//Bei späterem 
Einstieg verringert sich die Kursgebühr!

•	 02. + 16.06., 10:00 – 18:00 Uhr, Neuer Markt, Kram- und 
Kunststücke Markt

•	 Den Besucher erwarten Stände von Künstlern, Kunsthandwerkern, 
Kleinkunstdarstellern, Infostände und Stände von Händlern mit 
besonderem Verkaufssortiment, z.B. kulinarische Spezialitäten.

Kurkonzerte im Kurzentrum Waren 2018
Die Stadt Waren (Müritz) und das Kurzentrum Waren (Müritz) laden 
zu sechs Kurkonzerten von Mai bis September ein. Mit verschiede-
nen Künstlergruppen aus unserer Stadt sowie Musikern aus Ribnitz-
Damgarten und Rostock wollen wir allen Gästen und Einwohnern 
einmal im Monat einen musikalischen Nachmittag bereiten.
Junges Waren musiziert am 30.06.2018
„Unsere Schule ist eine Musizierschule“ - so wurde das Leitbild der 
heutigen Kreismusikschule Müritz schon vor über 40 Jahren formu-
liert. In dieser Tradition erhalten ca. 600 Kinder und Jugendliche 
ihre musikalische Ausbildung. Neben der Ausbildung am Instrument 
wird hoher Wert auf das Musizieren im Ensemble gelegt. Wir freuen 
uns sehr, Ihnen am 30. Juni 2018 gleich drei beeindruckende, junge 
Ensembles präsentieren zu können.
•	 JUGENDSTREICHORCHESTER: Die jungen Instrumentalisten 

erhalten hier ihre Ausbildung im Orchesterspiel. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke aus der Bachzeit bis hin zu zeitgenös-
sischen Werken. Neben Auftritten in unserer Region hat das 
Orchester in vielen Ländern Europas als musikalische Botschafter 
unser Land vertreten. Leiter Frank Philipp

•	 JUGENDBLASORCHESTER: Das Jugendblasorchester bietet 
allen fortgeschrittenen Blech-und Holzbläsern sowie Schlag-
zeugern die Chance, gemeinsam Musik zu erarbeiten und zu 
erleben. Das Repertoire reicht von Bearbeitungen aus der Re-
naissance, über Film- und Unterhaltungsmusik bis hin zu Origi-
nalwerken der sinfonischen Bläsermusik. Leiter Matthias Prager

•	 JUGENDCHOR: „KLANGFARBEN“ Etwa 25 Schüler und 
Schülerinnen im Alter zwischen 11 und 19 Jahren treffen sich 
in der Kreismusikschule, um gemeinsam zu singen. Der Chor 
erschließt sich Werke unterschiedlichster Stile und Epochen von 
a-cappella-Gesängen bis hin zu chorsinfonischen Werken mit 
dem Jugendstreichorchester. Leiterin Karin Günther

ESV Waren lädt am 3. Juni zum „Tag der offenen Tür“ ein
Wer mal mit einem Drachenboot paddeln oder gegen  
einen Schachspieler aus der Bezirksliga antreten möchte, der 
kann das am Sonntag beim Tag der offenen Tür des ESV Waren 
gerne tun. 
Von 10 bis 15 Uhr wird der Warener Sportverein seine Türen auf 
dem Vereinsgelände „Am Tiefwarensee 2“ öffnen. 
Eingeladen sind alle, die Spaß an einem Aktionstag mit verschie-
denen Mitmach- und Unterhaltungsangeboten haben. 
Natürlich werden die Ansprechpartner des Vereines auch Fragen 
zum laufenden Trainingsbetrieb beantworten und das alles in 
gemütlicher Atmosphäre, in der auch für das leibliche Wohl der 
Gäste gesorgt sein wird.
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flöte bis Tuba, von Violine bis Kontrabass genauso wie Klavier 
und Schlagzeug unter fachkundiger Anleitung ausprobiert wer-
den können. Außerdem kann man junge Instrumentalisten beim 
Musizieren zu erleben: um 16 Uhr spielen im Jost-Reinhold-Saal 
die Junior Strings, um 16.30 Uhr ist dann das Gitarrenorchester zu 
hören, anschließend singen die Sternenfänger .
Weil mit der Entscheidung für das Erlernen eines Instruments im-
mer auch die Frage steht: Leihinstrument oder gleich ein eigenes? 
Keyboard oder E-Piano oder doch ein „richtiges“ Klavier? ist die 
Firma Music Town aus Neubrandenburg mit einer kleinen Ausstel-
lung zu Gast, um über ihre Angebote insbesondere an E-Pianos 
und Gitarren zu informieren.

Warener Feuerwehr bei der Müritz Sail 2018

Am Müritz Sail Wochenende waren auch die Kameraden der un-
serer Freiwilligen Feuerwehr bei verschiedenen Aktionen dabei. 
Wasserseitig sicherten sie ab und trugen somit zu einer gelunge-
nen Veranstaltung bei. Aber auch bei den Wettkämpfen zeigten 
sie sich voller Eifer und Spaß. So setzte sich Titelverteidiger im 
Stand UP Paddling und Wehrführer Reimond Kamrath gegen sei-
ne Konkurrenten (Bürgermeister Norbert Möller, Frank Baalcke, 
Uwe Tredup, Dietmar Henkel, Andrea Lange, Christian Maier, 
Jens Ahlrep und Nadine Julitz) durch. Am Sonntag konnten sich 
dann die jungen, aber auch die gestandenen Kameraden beim 
Schubkarrenrennen und dem Fischerstechen beweisen. Sie traten 
in Teams gegeneinander an, wobei dann auch der ein oder an-
dere „unterging“ - sehr zur Freude der Sieger und der vielen Sail-
Besucher.

Gemeinschaftsausbildung

Am Samstag den 26. Mai 2018 trafen sich die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehren Waren (Müritz) und der Freiwilligen 
Feuerwehr Klink zu einer gemeinsamen Ausbildung. Thema der 
Ausbildung war: Gruppe und Staffel im Löscheinsatz. Gemeinsam 

MUSIC UNITES
Bericht über das 66. Europäische Musik-Festival 
für die Jugend vom 27.04. bis 02.05.2018 in 
Neerpelt (Belgien)

Im Jahre 2004 bewarb sich der Jugendchor der Kreismusikschule 
Müritz zum ersten Mal um die Teilnahme an diesem Festival für 
junge Chorsänger und kam mit unbeschreiblich vielen schönen 
Eindrücken wieder zurück. Seitdem zieht es uns immer wieder 
dorthin und mehrere Generationen junger Leute aus unserem Chor 
konnten mit Leib und Seele erspüren, wie die Musik und die Gast-
freundschaft eines kleinen Ortes viele Kinder und Jugendliche aus 
aller Welt miteinander verbindet. Doch dass die Erwartungen 
noch übertroffen werden können, haben wir bei diesem Festival 
erlebt. 
Den Ausgangspunkt unseres Erlebens bildete eine verrückte Idee: 
Der belgische Chor „Kiliana“, mit dem uns seit den Anfängen 
unserer Begegnung eine Freundschaft verbindet, schlug uns vor, 
einen gemeinsamen Wettbewerbschor zu bilden. So entstand für 
ein Jahr unser Projekt „Music Unites“. 
Wir bewarben uns im Herbst mit einem gemeinsamen Programm, 
das wir fleißig, jeder für sich, einstudierten, trafen uns in den Os-
terferien in Waren zu mehreren Probentagen, erarbeiteten das für 
diese Kategorie eigens komponierte komplizierte Pflichtlied und 
waren während aller Festival- Veranstaltungen nun ein gemeinsa-
mer Chor! Unglaublich, was dabei alles entstand: Freundschaften 
wurden geschaffen oder intensiviert, die englische Sprache trai-
niert, die Probenatmosphäre umgekrempelt, Gastgeber-Erfahrun-
gen gesammelt, ein gemeinsames T-Shirt entworfen, gefeiert und 
getanzt natürlich und dabei manch mecklenburgisches Tempera-
ment entfacht, gegenseitiges Verständnis entwickelt, kollegiales 
Zusammenarbeiten gestärkt, ländertypische Lebenskultur kennen-
gelernt, große Feste, kleine intensive Konzerte erlebt….
Kiliana und KLANGFARBEN konnten sich gegenseitig befruchten 
und ersangen beim Wettbewerb einen 2. Preis als „Music Unites“! 
Dazu kamen die vielen musikalisch hervorragenden Eindrücke an-
derer internationaler Chöre und musikalischer Darbietungen aus 
der Region in Belgien, die belegen, welch positive Auswirkungen 
so eine Festival-Tradition auf die eigene Jugend und Bevölkerung 
hat. Irgendwie scheinen alle Menschen dort in den Verbrüde-
rungsgedanken des Festivals eingebunden zu sein. Und nur dort 
haben wir erlebt, was es für Gänsehaut auslöst, wenn alle jungen 
Menschen aus Ungarn, China, der Ukraine, der Türkei, Griechen-
land, Spanien, Frankreich, Tschechien, Portugal und anderen Län-
dern einander die Hände reichen und die Hymne dieses Festivals, 
die „Ode an die Freude“ von Ludwig van Beethoven anstimmen. 
Allen, die die Organisation finanziell oder engagiert unterstützt 
haben, vielen Dank! Sie haben eine großartige Sache möglich 
gemacht!

Finde Dein Instrument - Tag der Offenen Tür 
in der Kreismusikschule Müritz
Unter dem Motto „Finde Dein Instrument“ lädt die Kreismusikschu-
le Müritz einmal im Jahr Kinder, Jugendliche und ihre Eltern oder 
Großeltern in das Hauptgebäude in der Strelitzer Str. 32 in Wa-
ren ein. Am Freitag, dem 15.6.2018 stehen die Räume der Musik-
schule von 16 bis 18 Uhr offen, damit alle Instrumente von Block-
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Die „Grauen vom Müritzsee“  
auf Kremserfahrt

Am 17. Mai 2018 trafen sich die „Grauen vom Müritzsee“ zu 
ihrem 1. von 2 Treffen im Jahr.
Die „Grauen vom Müritzsee“ sind alles ehemalige Wehrführer und 
Amtswehrführer aus dem Altkreis Müritz. Von Kargow aus ging es 
mit zwei Kutschen durch die Natur über Waren in Richtung Fede-
row. Bei Kaffee und Kuchen und herrlichem Sonnenschein konnten 
sie es sich so richtig gut gehen lassen. In den Kutschen haben sich 
die „alten“ Kameraden und Kameradinnen prächtig amüsiert und 
so verging der vergnügliche Nachmittag wie im Fluge.
Zurück in Kargow waren sich alle einig: Der Vorsitzende der Eh-
renabteilung Heinz Raab hat wieder einmal eine schöne Veran-
staltung organisiert. Ein herzlicher Dank gilt auch allen Teilneh-
menden und Unterstützern.

wurde die Löschwasserentnahmestelle am Klinker Hafen getes-
tet. Allen Teilnehmern hat die Ausbildung super gefallen und es 
wird bestimmt bald wieder gemeinsame Ausbildungen geben. Ein 
Dank der Wehrführer geht an die Ausbilder und Teilnehmer, die 
trotz der warmen Temperaturen zu einer erfolgreichen Ausbildung 
beigetragen haben.

Jugendweihe

4 Jugendliche der Warener Freiwilligen Feuerwehr feierten am 
vergangenen Wochenende ihre Jugendweihe. Und auch Jugend-
wart Carsten Schubel und Wehrführer Reimond Kamrath ließen es 
sich nicht nehmen, Alina Löhrke, Paul Schröder, Tyra Dreier und 
Lucas Zimmermann zu diesem besonderen Ereignis zu gratulieren.

Adventgemeinde Waren
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 17:30 Uhr Posaunenchor

19:30 Uhr Bibelkreis
Di. 18:30 Uhr Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi. 19:30 Uhr Frauenteeabend, Tel. 120540

jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr Bibelgespräch mit Kinderbetreuung

10:30 Uhr Predigtgottesdienst
14:00 Uhr jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit National-

parkführer Michael“,
Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Mecklenburg-Strelitz
Kietzstr. 5, 17192 Waren (Müritz)
•	 Sozialstation	

Sprechzeiten: Montag - Freitag, 9:00 - 14:00 Uhr 
Telefon: 03991 121256, Mobil: 0171 3337898, 

•	 Fax: 03991 123151 
E-Mail: sst-waren@caritas-mecklenburg.de 
Ambulante Pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Familienpflege 
Beratung für pflegende Angehörige 
Palliative Versorgung

•	 Hilfen	zur	Erziehung	
Telefon: 03991 18157-0, Fax: 03991 18157-25 
E-Mail: beratung-waren@caritas-mecklenburg.de 
Sozialpädagogische Familienhilfe 
Sozialpädagogische Einzelbetreuung von Jugendlichen 
Unterstützung bei der Lösung von Erziehungsfragen 
Hilfe bei der Klärung und Bewältigung familienbezogener 
Probleme

•	 Betreuungsverein	St.	Franziskus	
Sprechzeiten: Dienstag, 9:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag, 
14:00 - 17:00 Uhr 
Telefon: 03991 18157-0, Fax: 03991 18157-25 
E-Mail: beratung-waren@caritas-mecklenburg.de 
Betreuung nach § 1896 BGB für volljährige Menschen mit 
geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung, die 
ihre Angelegenheiten (teilweise) nicht mehr selbst erledigen 
können 
Anleitung und Beratung bei ehrenamtlichen Betreuungen 
Beratung zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So. 09:30 Uhr Gottesdienst

parallel Kinderstunde
Di. 15:30 - 17:00 Uhr Papenberg-Kids im WWG-Treff,

Mecklenburger Straße 12
Mi. 16:30 Uhr Treffpunkt Bibel

Evangelische Suchtkrankenhilfe  
Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten: Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr +

15:00 - 18:00 Uhr
Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Mi. Termine nur nach Absprache
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St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991-732506
Sekretärin Kathleen Achner, Tel.: 03991 732504
(Di. + Do., 9:00 - 12:00 Uhr)
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke, Tel.: 03991 732504 
und
Christine Heydenreich, Tel.: 039931 52646 od. 0171 5722308

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag und Donnerstag, 9:30 - 11:30 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

GOTTESDIENSTE
3.6. 10 UhrSt. Georgenkirche, Gottesdienst
10.6. 10 UhrSt. Georgenkirche, Gottesdienst
17.6. 10 UhrSt. Georgenkirche, Familiengottesdienst zum 

Schuljahresende mit Kinderchor
10 UhrKirche Klink, Gottesdienst

GEMEINDEKREISE
Frauenrunde
nächster Termin: 7.6. Ausflug nach Mirow, Anmeldungen 
noch möglich
Gesprächskreis 60+
mittwochs, 15 - 17 Uhr - Güstrower Str. 18
nächster Termin: 6.6.
Missionskreis
freitags, 15 - 17 Uhr - Güstrower Str. 18
nächster Termin: 1.6.
COME IN
Gespräche rund um die Bibel und Glauben!
mittwochs, 19.30-21.00 Uhr - Güstrower Str. 18
nächster Termin: 6.6.
Bibel teilen - Bibelteilen
montags, 17 Uhr - Familie Anders, Bach-Str. 8
nächste Termine: 11.6.

SINGEN UND MUSIZIEREN
Kirchenchor Dienstag, 10:00 - 11:30 Uhr
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6
Kinderchor Dienstag
Arche Schule, Güstrower Str. 5
13:30 - 14:15 Uhr, kleine Gruppe 1. - 3. Kl.
14:15 - 15:00 Uhr, große Gruppe 4. - 6. Kl.
Kantatenchor Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr
Aula des Richard Wossidlo Gymnasiums, Güstrower Str. 11
Posaunenchor St. Georgen Freitag, 18:30 - 20:00 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
Flötengruppen
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6
Mittwoch 14:00 - 14:30 Uhr Kinder ab 2. Kl.

(Anfänger/innen)
Gemeindehaus, Güstrower. Str. 18
Donnerstag 15:45 - 17:00 Uhr Fortgeschrittene

VERANSTALTUNGEN
Samstag, 9. Juni, 17 Uhr, Georgenkirche
GLOCKENKONZERT
Benefizkonzert für die neuen Glocken in der Georgen-
kirche
Kinderchor, Kantatenchor, Kirchenchor, Bläser, Flötenkreis
Leitung: Christiane Drese

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen: Sonntag: 10:30 Uhr Ort:

Dietrich-Bonhoeffer-
Str. 18 (Raum
über dem Pennymarkt)

Montag: 15:30 Uhr Jugendtreff
16:30 Uhr Kindertreff

Dienstag: alle 3 Monate Frauentreff
Donnerstag: 19:00 Uhr Powerhour

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
•	 Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten: Mo.: 09:00 - 12:00 Uhr

Do.: 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/
•	 Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 09:00 Uhr Laudes
So. 10:30 Uhr heilige Messe

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle  
für Betroffene häuslicher Gewalt
Lange Straße 35, Tel.: 165111, E-Mail: klara@diakonie-malchin.
de
Sprechzeiten:
Mo. 08:30 - 12:30 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:30 – 12:30 Uhr
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Die Beratungsstelle richtet sich an:
Frauen, Männer und Familien, die von häuslicher Gewalt bedroht 
oder betroffen sind. Es spielt keine Rolle, ob die Gewalterfah-
rung in der Vergangenheit liegt, gerade aktuell erlebt oder in der 
Zukunft befürchtet wird. Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung 
und Begleitung, anonymen Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu 
weiterführenden Institutionen und Behörden, Unterstützung bei 
der Aufarbeitung der Gewalterfahrungen, Nachsorgeangebote 
sowie Präventionsveranstaltungen an.

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495,
lkg-waren@gmx.de
So. 17:00 Uhr Gottesdienst
Mo. 15:00 Uhr Frauenbegegnungsgruppe

19:00 Uhr Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr Bibelgespräch

17:00 Uhr Jugendkreis
19:00 Uhr gemischter Chor

Fr. 18:00 Uhr Blaukreuz-Begegnungsgruppe

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten: So., 10:00 Uhr und Mi., 19:30 Uhr
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Kinderfreizeit in Güstrow vom 06.08. bis 10.08.2018 
(5. Ferienwoche)
Vielleicht gibt es noch Kurzentschlossene, die mitfahren möchten? 
Kinder der 1. - 6. Klasse sind herzlich eingeladen! Anmeldung 
bis 31.05.2018 bei Frau Büdke, Tel:.03991 182793 oder E-Mail: 
abuewa@freenet.de
Hier bekommen Sie auch genauere Informationen!
Einiges aus dem Programm: Zugfahrt nach Güstrow,
Übernachten in der Jugendherberge am Inselsee,
Gemeinschaft mit Liedern, Geschichten und gemeinsame Unter-
nehmungen erleben, Baden, Sport und Spiel, Ausflug in den Wild-
park, Freizeit zum Erholen
Kosten: 140,- € (bitte bei Anmeldung überweisen)

St. Mariengemeinde
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de
Pastor: Marcus Wenzel
Gemeindebüro: Kati Rusch

Mühlenstraße 13
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Tel.: 03991 6357-27 oder -23
Fax: 03991 669061
Küster: Gerd Littwin

Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagogin: Christine Heydenreich

Tel.: 039931 52646 od. 0171 5722308

GOTTESDIENSTE
mit Kindergottesdienst
03.06. 09:30 Uhr Marienkirche Gottesdienst

14:00 Uhr Dorfkirche 
Speck

Gottesdienst

17:30 Uhr Marienkirche Abendandacht mit dem 
Posaunenchor für Leib und 
Seele

10.06. 09:30 Uhr Marienkirche Gottesdienst
11:00 Uhr Dorfkirche 

Kargow
Gottesdienst mit 
Konfirmation

17:30 Uhr Dorfkirche 
Kargow

Abendandacht mit dem 
Posaunenchor für Leib und 
Seele

17.06. 09:30 Uhr Marienkirche Gottesdienst mit Abendmahl

Familiencafé
Wir treffen uns regelmäßig alle 14 Tage (außer in den Ferien) 
montags von 16:00 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus in 
der Unterwallstraße. Termin: 11.6., 25.6.
Kontakt: Ritva Marx, stmarien.familiencafe@gmail.com, Tel. 0160 
96730412

Freitag, 15. Juni, 19 Uhr,  
Georgenkirche
KONZERT DES MÄDCHENCHORES WERNIGERODE
Leitung: Steffen Drebenstedt, Eintritt: 12 €, ermäßigt 9 €

WARENER SOMMERAKADEMIE -  
DO., 21. JUNI - SO., 24. JUNI 2018
Gesang - Blockflöte - Orgel
Programm
- Donnerstag, 21. Juni, 19 Uhr, Dorfkirche Zettemin 

- Dozentenkonzert
- Freitag und Sonnabend, 22. und 23. Juni - Unter-

richtstage
Orgelexkursion nach Basedow, Zettemin, Duckow und Mal-
chin für die Organisten

- Sonntag, 24. Juni, 10 Uhr, Georgenkirche - Ab-
schlussgottesdienst mit Teilnehmenden und Dozenten der 
Sommerakademie

„FRIEDENSMESSE“ VON K. JENKINS
Der Kantatenchor widmet sich dieses Jahr diesem Werk.
Neue Mitsänger und Mitsängerinnen sind dazu herz-
lich willkommen!

Samstag, 29. September, 17 Uhr, Georgenkirche
zum Abschluss der interkulturellen Woche
Konzert: Die Friedensmesse von K. Jenkins
Solisten, Kinderchor, Kantatenchor, Orchester

Totensonntag, 25. November, 10 Uhr, Georgenkirche
Gottesdienst mit Teilen der Friedensmesse

KINDER UND JUGENDLICHE
CHRISTENLEHRE UND KINDERGRUPPEN
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Schulzeit zur Chris-
tenlehre und zum Kindertreff eingeladen.

CHRISTENLEHRE
Arche Schule: 1. - 2. Klasse:
jeden Donnerstag →
14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
2. - 4. Klasse:
jeden Dienstag 14:30 - 15:30 Uhr

KINDERTREFF IM SCHMETTERLINGSHAUS, Bonhoeffer 
Str. 6
Vorschulkinder und 1. Klasse:
jeden Montag 15:00 - 15:45 Uhr
2. - 4. Klasse:
jeden Mittwoch 15:00 - 16:00 Uhr

GEORGIES
Kindertreff der 4. - 6. Klasse
Wir spielen, basteln, hören Geschichten und essen gemeinsam! 
Wer Lust hat, ist herzlich eingeladen jederzeit dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf dich!
Nächster Termin: 23.6., 18 Uhr, Sommerfest in der St. 
Marienkirche
KONFIRMANDEN (nur in der Schulzeit)
Vorkonfirmanden dienstags, 16 - 17 Uhr, Unterwallstr. 21
Hauptkonfirmanden dienstags, 17 - 18 Uhr, Unterwallstr. 21
Pfadfinder Stamm - Wanderfalke Waren
Wölflinge
Meute Eisvogel
(6 - 10 Jahre)
2x im Monat,
freitags 15:00 - 17:00 Uhr,
Termine: 8.6.

Pfadfinder
Sippe Fischadler
(ab 10 Jahre)
2x im Monat,
freitags, 17:00 - 18:30 Uhr,
Termine: 8.6.

Alle Gruppen treffen sich am Pfadfinderraum/Hof, Gemeindehaus 
Güstrower Str. 18
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Frauenkreis
mittwochs, 14:00 - 16:00 Uhr, Unterwallstr. 21
Am 6.6.2018 ist Pastor Wenzel zu Gast.

Frauenfrühstücksrunde
jeder 2. Dienstag des Monats, nächster Termin: 12.6. von 9:00 
bis 11:00 Uhr im Gemeindehaus Unterwallstr. 21

Turm- und Glockenführungen
Geführte Touren auf den Kirchturm und zum Glockenspiel der St. 
Marienkirche sind jeden Donnerstag von 17:00 - 17:45 Uhr nach 
Voranmeldung bei den Kirchenöffnern in der Marienkirche möglich.

St. Marien feiert -
Sommerfest anlässlich des 55. Geburtstages unseres 
Posaunenchores
„Mit 55 Jahren, da fängt das Leben an …“ - ach nein, das war ja 
mit 66, wie Udo Jürgens seinerzeit sang! Aber mit 55 kann man ja 
immerhin schon mal ordentlich feiern. Und dass wollen mit einem 
wunderschönen Sommerfest anlässlich des 55. Geburtstages un-
seres Posaunenchores tun. Dazu laden wir Sie am Sonnabend, 
den 23. Juni 2018 herzlich ein. Das Fest beginnt mit einer 
sommerlichen Bläsermusik um 18:00 Uhr in unserer Marienkirche. 
Im Anschluss geht es dann in den Garten des Gemeindehauses in 
der Unterwallstraße, wo es neben einem guten Essen und der ei-
nen oder anderen Programmeinlage und Livemusik auch die Mög-
lichkeit zum Public Viewing der Fußball-WM geben wird (20:00 
Uhr: Deutschland - Schweden). Im Laufe des Tages werden die 
Posaunenchöre an verschiedenen Stellen in der Stadt blasen. Las-
sen sie sich überraschen.
Schon im Vorfeld wird es am Freitag, dem 22.6. um 19:30 
Uhr ein Konzert in der Kirche Jabel mit anschließendem ge-
selligem Beisammensein am Johannisfeuer geben.

Christenlehre
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Christenlehre und 
im Kindertreff herzlich eingeladen.
(nicht in den Ferien)
Arche Schule:
1./2. Klasse: donnerstags 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus Unterwallstraße 21:
1./2. Klasse: dienstags 16:00 - 17:00 Uhr
3./4. Klasse: mittwochs 16:00 - 17:00 Uhr
Gemeindehaus Kargow:
1. - 4. Klasse: mittwochs 13:30 - 14:30 Uhr

Konfirmanden
dienstags (nicht in den Ferien), Unterwallstr. 21
7. Klasse 16:00 - 17:00 Uhr

Posaunenchor St. Marien
Proben im Gemeindehaus Unterwallstr. 21
Kontakt über Ralf Mahlau Tel. 03991 665944 oder Prof. Dr. Kath-
rin Mahlau (für Anfänger und Kinder) 0173 9622196
Mittwoch:
16:45 Uhr Anfänger
18:00 Uhr WWW
18:30 Uhr Chor A+B
Freitag:
17:00 Uhr Chor BE2
17.30 Uhr Anfänger/Kinder
18:30 Uhr Chor C

Vocalensemble St. Marien
montags, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, mit Mario Wagner, Unterwall-
str. 21

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, 
Schleswiger Straße 8, 17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartnerin: Frau Kordowski, Telefon: 03991 165824,
www.alv-muer.de, E-Mail: treffwaren@alv-muer.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag nach Terminvereinbarungen
Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informieren 
und beraten bei allgemeinen Themen und zu Fragen die im Zu-
sammenhang mit der Arbeitslosigkeit stehen.

Wir unterstützen und helfen:
•	 beim Ausfüllen von Anträgen jeglicher Art auch ALG II
•	 beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensläufen
•	 beim Umgang mit Behörden
•	 Jobsuche im Internet
•	 beim Beraten für die Aufnahme einer Weiterbildung bzw. 

einer Umschulung
•	 beim Umgang mit Ihrer Freizeit u. v. m.
Angebot des Kleiderstübchens
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Besonderheiten:
Detaillierte Angaben zu aktuellen und immer wiederkehrenden 
Veranstaltungen, sowie weiterer Projekte sind aus der o. g. Inter-
netadresse zu entnehmen.

AWO-Vielfalt  
Mecklenburgische Seenplatte gGmbH
Perlentaucher - Beratungsstelle für Kinder psychisch 
kranker Eltern
Ansprechpartner: Ute Suhr (Dipl.-Soz.päd.),

Franziska Stallbaum (Dipl.-Psych.),
Lars Roth (Dipl.-Soz.päd.)

Kontakt: Friedensstraße 7, 17192 Waren 2. OG,
Telefon: 03991 1879532,
E-Mail: perlentaucher@awo-vielfalt.de

Angebot:
Wir bieten Beratung für Kinder und Jugendliche an, bei denen 
mindestens ein Elternteil eine psychische Erkrankung hat. Wir un-
terstützen die Betroffenen im Umgang mit der Krankheit und der 
Stärkung der eigenen Ressourcen. Angehörige, Fachkräfte und 
Interessierte können sich ebenfalls an uns wenden. Die Beratung 
ist vertrauensvoll, kostenfrei und ohne Antragstellung möglich. Ter-
mine können individuell vereinbart werden.

Behindertenverband Müritz e. V.

Projektwoche des Behindertenverbandes  
Müritz e.V.
Anlässlich des Europäischen Protesttages zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung organisierte der Behindertenverband 
Müritz e.V. vom 07.05. - 11.05.2018 vielfältige Veranstaltungen. 
Die barrierefreie Infrastruktur-Entwicklung war Schwerpunkt der 
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Blinden- und Sehbehindertenverein Müritz
Ansprechpartner: Karl-Heinz Ott, Telefon: (03991) 186621,

E-Mail: gg.mueritz@bsvmv.org
Ute Bölter, Telefon: (03991) 667976

Am 6. Juni jeden Jahres wird der Tag der Sehbehinderten began-
gen. Der Blinden- und Sehbehindertenverein Müritz möchte die Ge-
legenheit nutzen, um auf die Blinden und Sehbehinderten aufmerk-
sam zu machen. Im Artikel 3 Absatz 3 unseres Grundgesetzes heißt 
es: „Niemand darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstam-
mung, seiner Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat und Herkunft, 
seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen Anschauungen 
benachteiligt oder bevorzugt werden. Niemand darf wegen seiner 
Behinderung benachteiligt werden.“
Wir Blinden und Sehbehinderte sind unserem Staat sehr dankbar 
über die bisher erreichten Errungenschaften, die unser Leben als 
Behinderte erleichtern. Wir sind uns dessen auch sehr bewusst. 
Gleichzeitig möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Men-
schen, die uns im öffentlichen als auch im privaten Bereich höflich 
und hilfreich zur Seite stehen, recht herzlich bedanken. Wohlwol-
lend registrieren wir Behinderte, wie die Industrie immer mehr her-
vorragende Hilfsmittel entwickelt, die unser Leben leichter machen. 
Es ist aber auch leider eine Tatsache, dass in den letzten Jahren 
es sogar Rückschritte gibt oder die Verantwortlichen gerade vom 
Landesverband BSVMV in Rostock, die sich immer wieder für un-
sere Rechte mit sehr großem Engagement einsetzen, um den Erhalt 
dieser Errungenschaften erbittert kämpfen müssen. Die Situation ist 
sogar so, dass es als ein Erfolg gefeiert wird, wenn die bisherigen 
Errungenschaften nicht wegfallen oder erheblich abgemindert wer-
den. Ein Beispiel dafür ist das Teilhabegesetz, über das auch in den 
Medien berichtet wurde und nur durch das energische Auftreten der 
für uns Verantwortlichen Schlimmeres verhindert wurde. Tatsache ist 
auch, dass dieses Gesetz nicht zufriedenstellend ist. Tatsache ist 
auch, dass einige Hilfen für Blinde und Sehbehinderte abgeschafft 
worden sind. Das z.B. Hilfe durch Sehende bei Behördengängen, 
Hilfe bei Einkäufen, Hilfe bei Benutzung von Bus und Bahn usw. 
weggefallen sind. Der Verein kann derartige Hilfeleistungen we-
der aus personellen noch finanziellen Gründen übernehmen. Aber 
nicht alle haben an seiner Seite einen Partner, der jeden Tag diese 
Hilfeleistungen übernimmt. Im Fernsehen wurde ein Beitrag gesen-
det, wonach eine Krankenkasse Personal mit bedeutend mehr Zeit 
bereitstellte, um extrem Behinderten zu helfen. So etwas ist ein guter 
Anfang. Blind geboren zu sein ist ganz gewiss sehr schwer, aber im 
mittleren oder höherem Alter plötzlich nicht mehr allein den Alltag 
ohne Hilfe oder Begleitperson bewältigen zu können, ist ebenfalls 
sehr schwer. Das gilt natürlich für alle anderen Behinderungen ge-
nauso. Viele der Blinden und Sehbehinderten haben Menschen an 
ihrer Seite, die ihnen helfen. Aber auch eine Gesellschaft, die sich 
auf die Fahne geschrieben hat, solidarisch mit allen Bürgern zu 
sein, darf ihre Verantwortung gegenüber den Hilfsbedürftigen nicht 
vergessen. Gerade die Politik muss sich der Tatsache bewusst sein, 
dass die Menschen immer älter werden, aber die Krankheiten und 
Behinderungen durch die Evolution noch lange nicht ins höhere Al-
ter verschoben werden. Deshalb unser Aufruf, gebt uns Blinden und 
Sehbehinderten nicht das Gefühl, an den Rand der
Gesellschaft gedrängt zu werden. Auch wir erwarten ein selbstbe-
stimmendes und menschenwürdiges Leben führen zu dürfen.

gez. Blinden- und Sehbehindertenverein Müritz
Karl-Heinz Ott, Landesbeauftragter des BSVMV

Deutsche Rheuma-Liga  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin: Siegrun Bohland, Tel. 039926 3110
Sprechtag: Jeden 1. Mittwoch im Monat finden die Sprech-

stunden in der Dietrich-Bonhoeffer-Straße 12 
(Hochhaus) in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
statt.

Stadtrundgänge in Röbel und in Waren. Wie die Barrierefreiheit 
bei der Entwicklung touristischer Angebote umgesetzt wird, wurde 
bei Besuchen des Baumwipfelpfades in Ivenack, des Schliemann-
Museums in Ankershagen und des Müritzeums erkundet. Höhe-
punkt war der Mitgliedertreff am 09.05.2018. Dazu begrüßten 
wir auch die Stellvertretende Direktorin eines Integrativen Schul-
komplexes in Poltava Nataliia Rieznyk und den Vorsitzenden des 
Gesamtukrainischen Verbandes für Menschen mit Behinderung 
des Oblast Poltava Sergii Chumak. Die filmische Präsentation zur 
Inklusiven Bildung wurde ergänzt durch die Lebensberichte über 
die unterschiedlichsten Bildungswege einiger Mitglieder des BV 
Müritz e.V. und dem anschließenden Besuch der Müritz-Schule 
in Sietow und der Friedrich- Dethloff-Schule in Waren. Ein reger 
Erfahrungsaustausch entwickelte sich mit den Direktoren der Schu-
len über die Bildungsmöglichkeiten und welche Möglichkeiten 
sich Jugendlichen mit einer Behinderung nach Beendigung der 
Schule eröffnen. Einig waren sich alle, dass jedes Kind ein Recht 
auf Förderung und Bildung entsprechend seiner Fähigkeiten hat. 
Dazu müssen sowohl bauliche als auch materielle und personelle 
Voraussetzungen geschaffen werden. Nach dem Gespräch mit 
dem Bürgermeister der Stadt Waren Norbert Möller wurde einmal 
mehr deutlich, dass dem Behindertenverband eine besondere Rol-
le zur Entwicklung der gleichberechtigten Teilhabe von Menschen 
mit Behinderung am gesellschaftlichen Leben zukommt. Dazu gibt 
es zahlreiche Beratungs- und Betreuungsangebote, die sich an 
den Interessen der Mitglieder orientieren.

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten: Mo. nachmittags nach Vereinbarung

Di. 14:00 - 16:00 Uhr
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Angebote
•	 Betreuung und Beratung von Menschen mit Behinderung und 

deren Angehöriger
•	 Durchführung von Gesprächsrunden und Informationsveran-

staltungen
•	 Hilfe und Unterstützung bei Antragstellungen und beim Um-

gang mit Behörden
•	 Unterstützung bei der Organisation von barrierefreien Ur-

laubsfahrten und Kuren
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Energieberatung der Verbraucherzentrale M-V
jeden 2. Montag im Monat, 12:00 - 15:00 Uhr, Schleswiger Stra-
ße 8 (AWO-Treff), 17192 Waren (Müritz)
Wir sind für Sie da nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung unter 0800 809802400 oder 0381 2087050.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung.
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 64300

Hilfeangebote der Diakonie
•	 Begegnungsstätte	„Lichtblick“	für	sozialschwache	

Menschen,	Alte	wie	Junge
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin:
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittagessen 
ab 1,70 EUR
Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“
•	 Betreutes	Wohnen	in	der	eigenen	Häuslichkeit
Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden
•	 Allgemeine	Soziale	Beratung
für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten:	Mo.	und	Do.	von	08:00	 -	11:00	Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi.	von	12:30	-	14:00	Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung
•	 Stromspar-Check
Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten.
Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: stromsparcheck@diakonie-
mecklenburgische-seenplatte.de

- mit uns - in Geborgenheit leben e. V.
Informationen und Anmeldungen über Warener Wohnungsgenos-
senschaft eG
Beate Schwarz Tel: 170813 und Christian Sperber Tel.: 170819

Rotes	Haus	der	WWG
montags 09:00 Skat

15:30 Französisch
18:00 Fotoclub am 11.6.

dienstags 10:00 Tanzkreis am 12.6. + 26.6.
14:00 bis 
17:00

Sprechzeit WWG

14:00 Kartennachmittag
14:45 Englisch III
16:00 Englisch II
17:15 Männerfitness

mittwochs 9:00 bis 
12:00

Sprechzeit WWG

09:00 Gymnastik für Seniorinnen
10:00 Gymnastik für Seniorinnen
11:00 Gymnastik für Seniorinnen

freitags 09:00 PC Kurs
WWG	Treff	D.-	Bonhoeffer-Straße	10
montags 08:00 Montagsfrühstück

14:00 Handarbeit am 11.6. + 25.6.
dienstags 10:00 Yoga

13:30 Kartennachmittag

DRK-Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin M. Plischke
Tel.: 03991 182119 oder mobil 01735942530

Sprechzeiten:
Mo., 8:00 - 10:00 Uhr + Mi., 13:00 - 16:30 Uhr und nach Ab-
sprache
Montag
10:30 - 11:15 Uhr Seniorengymnastik Wogewa am Mühlen-

berg
16:30 - 17:15 Uhr Seniorengymnastik Malchow - Rehaklinik
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr Senioreng: Schmetterlingshaus WOGEWA 

Waren West
09:30 - 10:15 Uhr Mobilitätsgymnastik WOGEWA,

Carl-Hainmüller-Str. 17
10:45 - 11:45 Uhr Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
14:00 - 14:45 Uhr Seniorengymnastik Radenkämpen
17:00 - 17:45 Uhr Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
18:00 - 18:45 Uhr Frauengymnastik
19:00 - 19:45 Uhr Frauensportgruppe, dringend Sportbegeis-

terte gesucht
Mittwoch
08:30 - 09:15 Uhr WOGEWA Waren West
10:00 - 10:45 Uhr Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmetter-

lingshaus
15:00 - 18:00 Uhr Spielenachmittag Betreutes Wohnen Am 

Seeufer 07. + 14.06.
Donnerstag
14:30 -15:15 Uhr Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
14:00 - 16:00 Uhr „Dei Klöhntrupp“ 23. + 30.05.
Freitag
09:00 - 11:00 Uhr Treff der Tagesmütter mit den Tageskindern 

(14-tägl.) im „Am Sinnesgarten in der Pesta-
lozzistr. 23 a), nächster Treff 15.06.

Besuchsdienst
Begleitung bei Einkäufen, bei Spaziergängen, Gesprächen, Be-
gleitung zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermittlung 
von Betreuungsleistungen, Hilfe, Beratung und Unterstützung für 
Senioren und Behinderte, Hospizarbeit

Blutspende
11.06.18 Friedrich-Dethloff-Schule, Kir-

schenweg 2
14:00 - 18:00 Uhr

12.06.18 Landkreis MSP,
Zum Amtsbrink 2

13:00 - 17:00 Uhr

ERSTE	HILFE Erste-Hilfe-Ausbildung
06.06.18 DRK-Gesundheitszentrum 19 a 08:00 - 15:30 Uhr
Erste-Hilfe-Fortbildung
13.06.18 DRK-Gesundheitszentrum 19 a 08:00 - 15:30 Uhr

Anmeldungen unter Telefon 03981 287119 oder 03991 
182110 Nur über eine Anmeldung ist eine Teilnahme möglich.

DRK-Trauercafé
Das Trauercafé bietet Ihnen einen geschützten Raum für Trauer, 
Schmerz und Tränen aber auch für Hoffnung und Freude.
•	 jeden 3. Dienstag des Monats von 15:00 bis 16:30 Uhr in 

den Räumen des Ambulanten Hospizdienstes im DRK-Ge-
sundheitszentrum Waren, Weinbergstraße 19 a, Anmeldung 
ist nicht erforderlich

Ihre Gesprächspartner: Trauerbegleiter des Ambulanten Hospiz-
dienstes Waren

DMB-Mieterbund  
Mietverein Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden:
jeden 2. und 4. Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr in den Räumen 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7
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Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Dröge, 
Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats 
im Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innen-
hof), 14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegeversi-
cherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsgesetz; 
Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter und 
bei Erwebsminderung

Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation Waren, Gievitzer Straße 96
Tel.: 03991 182044, Fax: 03991 6314875,
Mobil: 0160 96067583
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr
Angebote: Beratung, Bedürfnisorientierte Pflege, Häus-

liche Krankenpflege, Unterstützung im Haus-
halt, Service-Wohnen, Verhinderungspfle-
ge, Begleitung bei Aktivitäten, Vermittlung 
von Hausnotrufsystemen

mittwochs 10:00 Treffen Rheumaliga 1. Mi im Monat
10:00 Buchausleihe am 13.6.+27.6.
14:00 Flotte Keule, Gymnastikgruppe
17:00 Schach

donnerstags 10:00 Literaturzirkel am 7.6.
14:00 PC Treff

Wandergruppe für Männer
donnerstags 09:00 verschiedene Treffpunkte, am 14.6. + 

28.6.
Allgemeine Wandergruppe
dienstags 10:00 verschiedene Treffpunkte, am 12.6. + 

26.6.
ProSenio, D.- Bonhoeffer-Str. 9
donnerstags 10.00 bis 

11:00
individuelle Beratung Pflege, medizini-
sche Versorgung und Hilfsmittel

Betreutes Reisen
dienstags ca. 10:30 Mirow mit Mittagessen und Schifffahrt 

ins Seerosenparadies mit Kaffee/Ku-
chen am 12.6.

donnerstags ca. 07:00 Jagdschloss Groß Schönebeck, Fahrt 
am Werbelinsee zum Mittagessen, Floß-
fahrt auf dem Finowkanal mit Schleusun-
gen und Kaffee/Kuchen am 12.7.

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:15 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) 
sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V.
Ansprechpartnerin: Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der Heinrich-
Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger und Sänge-
rinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich willkommen.

Perspektive e. V.
•	 Betreuungsverein
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 6734217, Fax: 6734213
Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
nach telefonischer Terminvereinbarung
•	 Schuldnerberatung
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 6734225, Fax: 6734226
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist kosten-
los.
Sprechstunden: Mo./Di./Do./Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr und Di.: 14:00 
- 17:30 Uhr sowie Do.: 14:00 - 16:00 Uhr, nach Bedarf sind auch 
außerhalb der bekannten Öffnungszeiten Terminvereinbarungen 
möglich
•	 Jugendbus
Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisati-
onen, Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der 
Mobilität von Jugendlichen genutzt werden.
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Möhring, Otto-Intze-Str. 1, 
Tel.: 03991 673420, E-Mail: info@perspektive-waren.de
•	 Ambulante Demenzbegleitung
Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte Ehren-
amtliche.
Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet.
Monatliche Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit 
Demenz.
Beratung zum Thema Demenz.

Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann
Tel.: 03991 6734223 oder 0173 2020646
Zimmermann@perspektive-waren.de

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 16. Juni 2018.

Redaktionsschluss  
ist der 11. Juni 2018.




